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Herren Bezirksklasse B Gruppe 1 Augsburg-Süd West (Bayerischer TTV - 
Schwaben-Nord)

SSV Wollishausen : Kissinger SC III 
Freitag, 23.09.2022, 20:00 Uhr

Heinrich bleibt gegen den SSV Wollishausen ungeschlagen

Großer Jubel herrschte am Freitagabend bei den Gästen vom Kissinger SC III, als Gerhard Grübl
sein Einzel gewinnen und damit den 9:4-Sieg beim Gastgeber SSV Wollishausen sicherstellen
konnte. Eine gute Leistung zeigte an diesem Tag Jochen Heinrich, der seine Einzel gewann und
auch das Doppel siegreich gestaltete. In ihrem 1. Saisonspiel waren die Gastgeber vom SSV
Wollishausen ersatzgeschwächt angetreten und taten sich vielleicht auch deshalb gegen die Gäste
schwer. Das Spiel war nach insgesamt rund 2 Stunden beendet.

Den Start machten die Eingangsdoppel. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich waren Miehlich /
Safak bei ihrer 1:3-Niederlage von Heinrich / Felgenhauer dann doch niedergerungen worden. Trotz
des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Keinen Punkt
beisteuern konnten Wallner / Kugelmann im Spiel gegen Spengler / Grübl, das 0:3 verloren ging. Da
war final wirklich nichts zu holen. Einen langen Atem hatten die Spieler im dritten Satz, der erst nach
34 Ballwechseln endete. Lange dagegenhalten konnten Götz / Mayr beim 2:3 gegen Albrecht /
Pemsl. Das Spiel verloren Götz / Mayr dennoch im 5. Satz. Nach den anfänglichen Partien gingen
nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 0:3 an
den Tisch. Ein hartes Stück Arbeit hatte anschließend Richard Wallner beim 5:11, 19:17, 7:11, 11:6,
11:9 gegen Gerald Spengler zu verrichten. Das war nichts für schwache Nerven. Wie umfightet
dieses Spiel wirklich war, zeigt neben dem Verlauf des nur mit zwei Bällen Unterschied beendeten
finalen Satzes vor allem auch der zweite Satz, der erst nach 36 Ballwechseln endete. Bei seiner 0:3-
Niederlage gegen Jochen Heinrich war für Heinrich Kugelmann schlussendlich wenig zu holen und
der Punkt ging verdient an die Gäste. Da war final wirklich nichts zu holen. Anschließend ging es
beim Spielstand von 1:4 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Bis in den letzten
Durchgang ging das Einzel zwischen Marcel Götz und Gerhard Grübl, das Marcel Götz letztendlich
für sich auf der Habenseite entscheiden konnte. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit
entschieden. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Johann Albrecht wurden Tobias Mayr unterm
Strich die Grenzen aufgezeigt. Bei einem Spielstand von 2:5 ging dann das untere Paarkreuz an die
Tische. Beim Sieg von Frank Miehlich gegen Jörg Felgenhauer konnte nur der erste Satz nicht
gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging.
Mit 9:11, 2:11, 13:11, 2:11 verlor indes Fatih Safak seine Partie gegen Peter Pemsl, in die Pemsl
anhand der TTR-Werte im Vorfeld bereits als großer Favorit gegangen war. Beim Stand von 3:6
gingen die Spitzenspieler des SSV Wollishausen und Kissinger SC III in die Box. Eine kleine Chance
gab es durchaus, als Richard Wallner daraufhin die Begegnung, in die er auf dem Papier anhand der
TTR-Werte keinesfalls als Favorit gegangen war, mit 1:3 gegen Jochen Heinrich abgab und eine
Niederlage kassierte. Einen Zähler für die Gäste musste Heinrich Kugelmann bei der 1:3-Niederlage
gegen Gerald Spengler hinnehmen. Ein hartes Stück Arbeit hatte am Nachbartisch Marcel Götz bei
seinem 3:2 gegen Johann Albrecht zu verrichten. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz,
der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Götz zu Ende ging. Vor dem Duell der beiden Vierer stand
es somit 4:8. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte anschließend Tobias Mayr letztlich im
Repertoire, um Gerhard Grübl final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 6:11, 9:11, 3:
11. Das musste man neidlos anerkennen. Mit dem letzten Match des Tages war der deutliche Erfolg
der Gastmannschaft damit final eingetütet.
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Nach diesem Ergebnis wird der SSV Wollishausen am 04.10.2022 gegen den SSV Anhausen II
versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
30.09.2022 gegen den TSV Bobingen II mitnehmen.

 Statistik:
 SSV Wollishausen

Doppel: Miehlich / Safak 0:1, Wallner / Kugelmann 0:1, Götz / Mayr 0:1 
Einzel: R. Wallner 1:1, H. Kugelmann 0:2, M. Götz 2:0, T. Mayr 0:2, F. Miehlich 1:0, F. Safak 0:1 

 Kissinger SC III
Doppel: Spengler / Grübl 1:0, Heinrich / Felgenhauer 1:0, Albrecht / Pemsl 1:0 
Einzel: J. Heinrich 2:0, G. Spengler 1:1, J. Albrecht 1:1, G. Grübl 1:1, P. Pemsl 1:0, J. Felgenhauer 0:
1


